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Vor dreißig Jahren: 
Der letzte Sud in der Schlossbrauerei Hohenaschau 

 
Heuer werden es dreißig Jahre, dass die Schlossbrauerei Ho-
henaschau, eine der ältesten Braustätten des Chiemgaus, ihren 
Betrieb einstellte und der letzte Sud im Bottich gärte. Dazu ein 
kleiner Abriss aus der Geschichte: 
Als Pankraz von Freyberg 1549 die Schlossbrauerei gründete, 
war es in Bayern bereits seit 1516 von Herzog Wilhelm IV. 
von Bayern vorgeschrieben, Bier nur aus Gerste, Hopfen, Hefe 
und Wasser zu brauen, das sogenannte 
Reinheitsgebot. Der Rohstoff Brauwas-
ser und die eigene Wasserquelle im  
Hof almgebiet waren für die Schloss - 
brauerei Hohenaschau von ganz be-
sonderer Bedeutung und mitbestimmend 
für die hohe Qualität des Bieres. Die 
Analysenresultate bestätigten stets einen 
erheblichen Wert an biologischer Rein-
heit. 1569 hatte die Brauerei schon 600 
Eimer Bier (1 Eimer = etwa 65l) gesot-
ten. Durch Heirat 1608 kam die Braue-
rei und das Gut Hohenaschau in den 
Besitz der Grafen Preysing. Johann 
Christoph von Preysing lag die Verbesserung des Brauwesens 
sehr am Herzen. 1613 plante er bereits die Erbauung eines 
neuen Brauhauses. Durch das Aussterben der Grafen Prey-
sing kam die Schlossbrauerei und das Herrschaftsgut in den 
Handel, und da kam Theodor Freiherr von Cramer-Klett ins 
Spiel. Er erwarb 1875 das gesamte Herrschaftsgebiet mit der 
Brauerei. Bis 1989 führte die Familie Cramer-Klett den Braue-

reibetrieb bis in die vierte Generation. Im Laufe der Jahrzehnte 
wurde die Brauerei kontinuierlich erneuert und modernisiert. 
Der Getränkeausstoß betrug 1988 45.000 Hektoliter, davon 
25.000 Hektoliter Biersorten. In der guten Zeit wurden jährlich 
über 50.000 Hektoliter verkauft. Noch 1989 konnten sich 
Gäste und Einheimische bei Führungen und anschließender 
Brotzeit im gemütlichen Bräustüberl ein Bild der Traditions-
brauerei machen. Umso überraschender kam für die Mitar-
beiter der Brauerei die Übernahme durch die Löwenbräu AG, 
München. Baron Ratho von Cramer-Klett begründete diesen 
Weg als notwendig, weil er die Überlebenschance der Braue-

rei nur im Verbund mit einem großen 
Partner sah. Damals wurde die Garantie 
der Arbeitsplätze versprochen, aber es 
kam anders. Paul Wörndl, seit 34 Jah-
ren ein Bierbrauer mit Leib und Seele, 
und seine Kollegen waren verbittert, ent-
täuscht und traurig. Ein Pressesprecher 
des Unternehmens sagte dazu, erst im 
Laufe der Zeit habe sich herausgestellt, 
dass die wirtschaftliche Situation und 
technische Ausstattung der Brauerei nicht 
mehr tragbar seien und es gang und 
gäbe wäre, dass in der Wirtschaft Fir-
men von anderen übernommen werden. 

Damit ging eine über 440jährige Ära zu Ende. 
Im Film „Löwe frisst Gams“, der 1991/92 von Edmund Ball-
haus im Auftrag des Heimat- und Geschichtsvereins Aschau 
gedreht wurde, wird in der von der Schließung betroffenen 
Brauerei anschaulich das Spannungsfeld zwischen Tradition, 
regionaler Identität, Fortschritt und die Ohnmacht des Men-
schen dargestellt.          Ilse Goßner

Letzter Sud 1991, Paul Wörndl, Brauer 

Foto: Berger 



 
Der Bürgermeister informiert 

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
  
ein turbulentes Jahr 2020 liegt hinter uns und wir fragen uns, 
was das neue Jahr 2021 wohl so mit sich bringen wird. Ich er-
innere mich gerne an viele gute Gespräche mit Ihnen - liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger – über kreative Ideen, Verbes-
serungsvorschläge, aber auch über Ihre Sorgen. Es ist immer 
mein Ziel, miteinander und nicht übereinander zu reden, die 
vielfältigen Themen offen und transparent anzugehen. Dafür 
stehe ich mit voller Überzeugung. 
Ich freue mich über die guten, konstruktiven Anregungen oder 
Rückmeldungen, die Sie mir hin und wieder bei einem netten 
"Ratsch" im Dorf mitgeben. Das dörfliche Miteinander schätze 
und genieße ich sehr und möchte auch weiterhin für Sie prä-
sent sein. Oftmals nehme ich aus einem persönlichen Ge-
spräch mehr mit, als aus mehrstündigen Konferenzen mit 
offiziellem Charakter. Und überhaupt wissen wir in der aktu-
ellen Situation jedes noch so kleine persönliche Gespräch sehr 
zu schätzen. Wie gerne wäre ich mit Ihnen bei den sonst so 
vielfältigen Vereinsveranstaltungen zusammengekommen und 
hätte mich noch intensiver mit Ihnen persönlich ausgetauscht. 
In dieser Zeit gehen viele Vorhaben und Vorgehensweisen 
über Bord und man muss sich Alternativen einfallen lassen. 
Eine große Hilfe sind die "neuen Medien", wie Facebook und 
Instagram, welche aus meiner Sicht eine akzeptable Plattform 
der Bürgerinformation bieten und entsprechend gut ange-
nommen werden. Auch die Website des Rathauses www.ge-
meinde-aschau.de wird regelmäßig mit den Neuigkeiten aus 
dem Gemeindeleben befüllt und von Ihnen gerne genutzt. 
Herzlichen Dank für Ihr positives Feedback hierzu! 
 
Die Corona-Pandemie ist zum Wort des Jahres 2020 gewählt 
worden. Sie wird uns auch im Jahr 2021 weiter beschäftigen. 
Die hohe Zahl der Neuinfektionen bringt Einschränkungen des 
täglichen Lebens mit sich. Nach Monaten der Ausnahmesi-

tuation ist der zunehmende Überdruss verständlich, er sollte 
jedoch nicht unser Verhalten bestimmen. Nur Rücksicht und 
Zusammenhalt können uns gut durch diese herausfordernde 
Zeit bringen. Schützen wir uns weiter mit der sogenannten 
AHAL-Regel: Abstand wahren, auf Hygiene achten, wenn es 
eng wird eine Alltagsmaske tragen und ausreichend lüften. 
Wer sich selbst schützt, schützt alle. Letzten Endes appelliere 
ich an den gesunden Menschenverstand eines jeden Einzel-
nen! Das gesellschaftliche Leben hat sich für uns alle verän-
dert. Soziale Kontakte haben sich reduziert, das Vereinsleben 
ist mehr oder weniger zum Erliegen gekommen, die Wirtschaft 
leidet. Gehaltseinbußen durch Kurzarbeit belasten. Ich zolle 
allen großen Respekt, die Tag für Tag zuverlässig mit dem läs-
tigen Mund-Nasenschutz ihren Dienst versehen. Sei es im 
Krankenhaus, in der Pflege oder im Einzelhandel mit vielen 
täglichen Kontakten. Dafür möchte ich an dieser Stelle herzlich 
Danke sagen. Durch Corona müssen wir eine Menge Ein-
schnitte hinnehmen. 
 
Es gibt aber auch positive Auswirkungen. Viele stellen fest, 
dass sich ihr Leben entschleunigt hat und wir die kleineren 
Dinge des Lebens wieder bewusster genießen. Wir konzen-
trieren uns mehr auf das Wesentliche und verbringen mehr 
Zeit mit den Liebsten. Unsere allfälligen Auswärtstermine 
haben sich relativiert. Flugzeuge bleiben am Boden. Die Blech-
lawinen von und in unsere Landeshauptstadt auf der A8 
haben sich augenscheinlich wieder auf ein verträgliches Maß 
reduziert - natürlich auch durch den ausbleibenden Reisever-
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Gehen wir gemeinsam gesund ins neue Jahr! 
Wir danken allen Kunden, die uns im vergangenen Jahr in so fantastischer Art und 
Weise unterstützt haben! 
Auch im neuen Jahr wollen wir Ihnen viele schöne Lesemomente verschaffen, denn 
gute Bücher helfen immer und in allen Lebenslagen. Sie sind tröstlich, aufmunternd 
und heilsam, sie unterhalten uns, vertreiben die Langeweile und entführen uns nicht 
selten in bezaubernde Fantasiewelten. 
Wir werden allen Beschränkungen und einem neuerlichen Lock-Down die Stirn bieten 
und weiter für Sie da sein. Wir bieten Ihnen erneut unseren bewährten Lieferservice, 
Bestellungen sind möglich unter:  
Tel. 08052 - 954348 
Handy: 0162 - 9342519  
Email: buch-und-cafe@t-online.de  
im Internet: www.buchundcafeaschau.de 
Mit unserer Auswahl an Lese-Highlights, CDs, Spielen und vielem mehr haben wir 
immer ein Mittel gegen Trübsal griffbereit.  
 
Ihnen allen ein gesundes neues Jahr!  
Bleiben Sie uns treu und unterstützen Sie Ihre kleine Buchhandlung vor Ort. Danke!

Inhaberin Heide Taube, Bahnhofstraße 11, 83229 Aschau 
Öffnungszeiten (unter vorbehalt): 

Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Mi, Sa 9.00 - 13.00 Uhr 
Und 24 Stunden im Internet: www.buchundcafeaschau.de



kehr. Viele Konferenzen werden online bewerkstelligt. Es wird 
wieder mehr beim heimischen Bäcker, Metzger und Einzel-
handel eingekauft und mehr Wert auf die Produktherkunft, die 
heimische Handwerkskunst und die Wertschöpfung vor Ort 
gelegt. Unternehmen und Vereine unterstützen sich gegensei-
tig und helfen zusammen. Direkt oder indirekt trägt dies si-
cherlich auch zur Förderung der Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze im Priental und der Region bei. Dies lässt hoffen 
und uns positiv nach vorne blicken. 
Der Zukunft voranstellen möchte ich ein Zitat, das Ludwig 
Thoma zugeschrieben wird: „Es gibt Berge, über die man hin -
über muss, sonst geht der Weg nicht weiter“. Lassen Sie uns 
gemeinsam den „Corona-Berg“ überwinden und mit Zuver-
sicht in das neue Jahr 2021 blicken.  
Ein frohes, gesundes neues Jahr wünscht Ihnen von Herzen 
 
Ihr  
Simon Frank, 
Erster Bürgermeister 
 
 

Aus dem Rathaus 

 
 

Kindertagesbetreuung 2021/22 
 
Die ANMELDUNG für das Kindergarten- und Krippenjahr 
2021/22 (Beginn: September 2021) findet heuer Corona-be-
dingt vom 11. bis einschließlich 29. Januar ohne „Tag der of-
fenen Türe“ statt. Sie können sich die Anmeldebögen nach 
telefonischer Absprache mit der jeweiligen Leiterin des Kin-
dergartens postalisch zusenden lassen, per Fax, Mail oder auf 
der Homepage (nur Spatzennest) anfordern. Senden Sie bitte 
anschließend die vollständig ausgefüllten Unterlagen dem je-
weiligen Kindergarten zu bzw. werfen Sie diese in den ent-
sprechenden Kindergartenbriefkasten ein. Kontaktdaten:  

Kindertagesstätte Spatzennest 
Schützenstr. 12, Aschau i.Chiemgau 
Ansprechpartnerin: Claudia Scheck; 
Tel. 08052-42 81 / FAX: 08052-42 83 
E-Mail: kiga.spatzennest@aschau.de 
Homepage: www.aschau.de (Bürgerservice/Leben und Ar-
beiten/Kindertagesstätten)  
 
Kindergarten St. Marien 
Schützenstr. 20, Aschau i.Chiemgau 
Ansprechpartnerin: Silke Schäffer 
Tel. 08052- 49 23 / FAX: 08052-95 89 24 
E-Mail: St-Marien.Aschau@kita.ebmuc.de  
 
Kindergarten St. Michael 
Schulstraße 3, Sachrang 
Ansprechpartnerin: Anne Phillip 
Tel. 08057 – 574 / FAX: 08057-90 46 88 
E-Mail: St-Michael.Sachrang@kita.ebmuc.de 
 
Bitte melden Sie Ihr Kind nur in einem Kindergarten an. Vie-
len Dank! 
 

Elisabeth Linhuber 
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Termin der nächsten Gemeinderatssitzung 

 
Die erste Sitzung des Gemeinderates im neuen Jahr findet, 
falls es die Corona-Vorschriften zulassen, am Dienstag, 
19.01.2021, 19 Uhr, (voraussichtlich im Rathaus – bitte be-
achten Sie dazu die Tagespresse) statt. Die Tagesordnung ist 
einige Tage vorher auf der Homepage der Gemeinde sowie 
an den Amtstafeln in Aschau und Sachrang veröffentlicht. 
 

Christine Niedermaier 
 
 

Sammlung für die Kriegsgräber 
 
Die Kriegsgräbersammlung 2020, die dankenswerterweise 
von der Krieger- und Soldatenkameradschaft Aschau sowie 
von den Aktiven der K.B. Gebirgsschützenkompanie durch-
geführt wurde, hat in Aschau einen Betrag in Höhe von 
882,32 € ergeben. Im OT Sachrang wurde wegen der Co-
rona-Pandemie auf die Sammlung am Friedhof und an den 
Haustüren verzichtet. Die Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Sachrang spendete 50,-- € an den Volksbund Deutscher 
Kriegsgräber. Die Gemeinde Aschau und der Volksbund be-
danken sich sehr herzlich bei den o.g. Vereinen für die Durch-
führung der Sammlung sowie bei allen Spenderinnen und 
Spendern. Mit diesen Geldern werden die Kriegsgräber, die 
sich in 100 Ländern der Welt befinden und in denen mehrere 
Mio. Kriegstote ruhen, gepflegt, die Beschriftung der Namen 
erneuert, weitere Sammelfriedhöfe errichtet, Bergungen und 
Umbettungsarbeiten vorgenommen, u.v.m. 
 

Christine Niedermaier 

 
Umbenennung von doppelt vorkommenden  

Straßennamen im Gemeindegebiet 
 
Aufgrund vieler Beschwerden aus der Bevölkerung und meh-
reren Verwechslungen bei Notärzten werden die doppelt vor-
kommenden Straßennamen im Gemeindegebiet zum 
01.01.2021 wie folgt geändert: 
 
1. Der Kohlstattweg in Sachrang wird in Museumsweg um-

benannt 
2. Die Kirchstraße in Aschau wird in Kirchberg umbenannt 
3. Die Spitzsteinstraße in Aschau wird in Geigelsteinstraße 

umbenannt 
4. Die Schulstraße in Sachrang wird in Müllner-Peter-Weg 

umbenannt 
5. Der Kohlstattweg 1 – 3 in Aschau wird in Aufham 1 – 3 

umbenannt 
 
Durch die Umbenennung ist von den betroffenen Personen fol-
gendes zu veranlassen bzw. nicht notwendig: 
– Änderung des Personalausweises im Einwohnermeldeamt 

– die Änderung ist Pflicht (gebührenfrei) 
– Reisepass – die Änderung ist nicht erforderlich, da kein 

Straßenname eingetragen ist 
– Änderung des Fahrzeugscheins bei der Zulassungsstelle – 

die Änderung ist Pflicht 
Außerdem sollten die Anwohner der umbenannten Straßen – 
wie bei einem Umzug – alle Stellen informieren, bei denen 
ihre Adresse registriert ist. 
 

Jacqueline Ebert 
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Der Wertstoffhof informiert … 

 
Ab sofort können am Wertstoffhof keine Autobatterien mehr 
abgegeben werden. Der Handel, der Autobatterien verkauft, 
ist verpflichtet, alte, auch online erworbene Batterien anzu-
nehmen. Bestätigungen über Rückgaben stellt Ihnen auch der 
Handel aus. Wegen der Umstellung auf Großcontainer bei Pa-
pier und Sperrmüll kann es vermehrt zu Wartezeiten bei der 
Benutzung der Treppe dazwischen kommen. Denken Sie ans 
Abstand halten. Danke. Wir möchten Sie dringend bitten, Kar-
tons nur gefaltet in unseren neuen Papier-Großcontainer zu 
werfen, da ansonsten mehr Luft als Papier im Container ist und 
ein kostengünstiger Abtransport nicht mehr möglich ist. Es 
kann sonst auch passieren, dass wieder auf die kleinen 1,1m³ 
Container umgestellt wird. 

Christa Wünsche 
 
 

Öffnungszeiten Kleiderkammer 
 
Die Kleiderkammer im Bahnhofsgebäude am Hans-Clarin-
Platz bleibt bis auf Weiteres geschlossen. 
 

Afra Krom 
 

 
Ablesung der gemeindlichen Wasserzähler  

für die Jahresabrechnung 2020 
 
Anfang Dezember 2020 haben Sie Post bezüglich der Was-
serzähler-Ablesung von der Gemeindeverwaltung erhalten. 
Sollten Sie den Wasserzählerstand noch nicht gemeldet haben 
(Termin 31.12.2020), so bitten wir Sie, dies in den nächsten 
Tagen nachzuholen, da ansonsten der Verbrauch aufgrund 
der Vorjahreswerte geschätzt werden muss. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe. 

Ihre Steuerverwaltung 
 

 
Abgabewesen 

 
Wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir Sie wieder 
darauf hinweisen, dass einige Abgaben (Grundsteuer, Ab-
fallentsorgungsgebühren, Hundesteuer, Gewerbesteuer, Zweit-
wohnungssteuer und Kurbeitrag Zweitwohnung) i. d. R. mit 
Folgejahresbescheiden festgesetzt wurden. Solange Sie kei-
nen neuen Bescheid erhalten, hat der zuletzt erlassene Be-
scheid mit der Festsetzung für die Folgejahre weiterhin 
Gültigkeit. Aus den o. g. Gründen bitten wir Sie, die Zah-
lungstermine entsprechend der Bescheide zu beachten. Sofern 
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Sie der Gemeinde eine Einzugsermächtigung bzw. ein SEPA-
Mandat erteilt haben, werden die Beträge automatisch zu den 
Fälligkeitsterminen abgebucht. 
 

Ihre Steuerverwaltung 
 
 

Energie und Klimaschutz 
Rekordzuschuss für Elektro-Ladestationen. 

 
Ab dem 24. November 2020 fördert das BMVI-Bundesminis-
terium für Verkehr und digitale Infrastruktur die Errichtung von 
Ladestationen für Elektroautos an Wohngebäuden. Ziel der 
Förderung ist es, Privatpersonen zu motivieren, auf elektrisch 
betriebene Fahrzeuge umzusteigen und hierfür ausreichende 
Ladeinfrastruktur im privaten Bereich zu schaffen.  
FÖRDERHÖHE? Der Investitionskostenzuschuss beträgt pau-
schal 900 Euro pro Ladepunkt. 
WAS WIRD GEFÖRDERT? Erwerb und Errichtung fabrikneuer, 
nicht öffentlich zugänglicher Ladestationen, inklusive notwen-
diger, damit verbundener Nebenarbeiten. 
WER KANN ANTRÄGE STELLEN? Privatpersonen, Woh-
nungsunternehmen, Eigentümergemeinschaften, Eigentümer-
genossenschaften und Bauträger. Keine Förderung erhalten 
öffentliche Einrichtungen wie Kommunen und Kirchen. 
BEACHTEN! Der Zuschuss muss VOR Beginn des Vorhabens 
bei der KfW beantragt werden. Sobald eine Antragsbestäti-
gung vorliegt, kann die Maßnahme umgesetzt werden. Der 
Zuschuss wird nach ordnungsgemäßer Durchführung ausge-
zahlt. Hierfür müssen alle Rechnungen über die förderfähigen 
Leistungen vorliegen. Die Förderung „Ladestationen für Elek-
troautos-Wohngebäude“ (440) kann unter www.kfw.de/440-
zuschussportal beantragt werden. Das Merkblatt zur 
Förderung finden Sie auch unter „Aktuelle Nachrichten“ auf 
www.gemeinde-aschau.de Für Rückfragen steht Klimaschutz-
manager David Schmidtner zur Verfügung: 0151/253 345 
21 oder david.schmidtner@aschau.de 
 

David Schmidtner 

Kampenwandstr. 71 · 83229 Aschau i. Ch. 

Telefon (08052) 9200

„DANKE“ 
es ist nur ein kleines Wort, dabei ist es so immens 
wichtig – es würzt das Leben auf einfache, aber wir-
kungsvolle Art. Für die gute Zusammenarbeit in die-
sem besonderen, spannenden und herausfordernden 
Jahr 2020 bedanken wir uns ganz herzlich. Bei allen 
Unterstützern, die in Form von Spenden oder Mit-
gliedsbeiträgen geholfen haben. Ein herzliches Ver-
gelt´s Gott auch den Pflegekräften und unseren 
ehrenamtlichen Assistenten, die den Verein und damit 
die Nestbewohner so tatkräftig unterstützen. 

„Es sind nicht immer die großen Schritte, die wir 
gehen. Aber schon der kleinste bringt uns weiter.“ 

Wir wünschen Allen ein frohes und gutes Neues  
Jahr 2021! 

Bleiben Sie gesund und munter,  
Ihr Benedetto-Menni-Nest e.V., Hochriesstrasse 22 

Vorstand: Dietmar Klemens, Gerhard Rolletschek,  
Helga Knickenberg  

Homepage: www.benedetto-menni-nest.de 



 
Aschauer Wunschbaum 

 
Die Aktion Wunschbaum wurde auch 2020 wieder mit gro-
ßem Erfolg durchgeführt. Herzlichen Dank an alle, die durch 
ihre Spende zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. 
Aufgrund der zahlreichen Spenden konnten wieder alle Wün-
sche erfüllt werden, und das Weihnachtsfest wurde dadurch 
für viele zu einem ganz besonderen Weihnachten. 
 

Christa Ramsauer 
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Derzeit kenna  
ma olle grod z´fuaß  

auf‘d Kampn geh!

Gretl + Schorsch

Do trainiern ma scho 
amoi fia de Bauzeit vo de 

neia Gondln!



 
Vergabe von Baugrundstücken  

im sog. Ansiedlungsmodell 

 
Die Gemeinde Aschau i.Chiemgau beabsichtigt, nach ihren 
Richtlinien zur Vergabe von Wohnbaugrundstücken für den 
Neubau von selbstgenutztem Wohneigentum im Bebauungs-
plangebiet „Zieglerfeld“ (östlich des Ortsteils Fellerer) insge-
samt vier Grundstücke (ca. 570 qm, 338 qm, 349 qm und 
441 qm) zur Bebauung mit jeweils einem Einfamilienwohn-
haus bzw. mit einer Doppelhaushälfte samt Nebenanlagen zu 

einem Verkaufspreis von 300,- € pro Quadratmeter zu ver-
geben. Auf die Vergabe besteht kein Rechtsanspruch. Bewer-
bungen sind bis 28.02.2021 bei der Gemeinde Aschau, 
Kampenwandstraße 36, 83229 Aschau i.Chiemgau, einzu-
reichen. Ausführliche Informationen für eine Bewerbung fin-
den Sie auf der gemeindlichen Homepage (www.gemeinde- 
aschau.de). 
 

Simon Frank, Erster Bürgermeister 
 
 
25-jähriges Dienstjubiläum von Rudi Angermaier 
 

Am 15.11.2020 feierte unser Bauhofleiter Rudi Angermaier 
sein 25-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde Aschau. Er 
hat 1995 als Mitarbeiter im Bauhof angefangen und wurde 
2004 als Nachfolger von Sepp Heinrich zum Bauhofleiter er-
nannt. Bürgermeister Simon Frank bedankte sich für seine 
Treue zur Gemeinde und seine hervorragende Arbeit als Bau-
hofleiter und Obmann der Lawinenkommission Aschau mit 
einem kleinen Geschenk. 

H. Scheck 
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„Bebauungsplan Zieglerfeld“ 

Redaktionsschluss für die  

Februar-Ausgabe: 15. Januar 2021 
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NEU   * Kochsalami „pikant“ mit feurigem Chili *  NEU 
NEU  * Aufschnitt mit Oliven, Käse und Pepperdew *  NEU

Ständig erweitern wir für Sie 
unser „Single“-freundliches, 
hausgemachtes Gläsersortiment! 
Einfach kurz aufwärmen – fertig! 
 

Hirsch-Edelgulasch 

Ochsenbacken 

Ochsengulasch 

Gulaschsuppe 

Saures Lüngerl 

Sauce Bolognese 

Chili con Carne 

Bohnensuppe 
Hausfrauenart 

Schaschlik

Unsere kreativen Metzger-
meister haben unser  
Schinkensortiment erweitert: 
 
NEU: 
Delischinken mit grünem Pfeffer 
oder italienischen Kräutern 
• Hinterschinken mit Zitronen- 

pfeffer 
• Backrauchschinken 
• Saftschinken mit Rosmarin 
• Edelsaftschinken 
• Rindersaftschinken 
• Schwarzgeräuchertes, Lende  

oder Schlegel 
• Selchschopf

HAUSGEMACHTE WURSTWAREN  *  INTERNATIONAL PRÄMIERT  *  FISCH  *  KÄSE  *  FEINKOST  *  PLATTENSERVICE

Foto: H. Reiter

Auch wir möchten unserer unermüdlichen und 
stets sehr schnell einsatzbereiten Freiwilligen  
Feuerwehr Aschau eine Freude in klingender 
Münze bereiten und sagen  Danke 
für ihren unentgeltlichen Einsatz zu jeder Tages-  
und Nachtzeit. Anlässlich des 150jährigen Beste-
hens der FFW Aschau spenden wir 1.500,– Euro 
und zusätzlich 704,05 Euro Erlös aus dem Verkauf 
von Gartenjournalen und Spenden unserer treuen 
Kunden, herzlichen Dank dafür. 
 



Aus den Kindertagesstätten 

 
 

Kindertagesstätte Spatzennest 
 
Das neue Jahr startet mit hoffentlich viel Schnee, damit wir un-
seren Schlittenberg oft befahren können. Genauso planbar 
wie das Wetter ist leider die aktuelle Situation, aus der wir 
hoffentlich das Beste machen. So werden wir vermutlich noch 
längere Zeit getrennte Gruppen, Gärten und Spielbereiche 
haben. Auch den „Tag der offenen Tür“ können wir nicht wie 
gewohnt durchführen. Um es Ihnen zu ermöglichen, die Ein-
richtung dennoch kennenzulernen, haben wir ein paar virtu-
elle Eindrücke unter: www.aschau.de/Bürgerservice/Leben 
und Arbeiten/Kindertagesstätten zusammengestellt. Hier kön-
nen Sie sich Kindergarten und Krippe in einem kleinen Film 
ansehen. Wir hoffen, dass alle gut ins neue Jahr starten und 
wünschen ein gutes, gesundes und zufriedenes Neues Jahr 
2021. 

Das Team vom Spatzennest 
 
Bis hierher verantwortlich: 1. Bürgermeister, Simon Frank, Gemeinde Aschau 
 

 Kindergarten St. Marien 
 
Wir wünschen allen Lesern ein sorgenfreies, friedliches und 
gesundes Neues Jahr und hoffen, dass das Coronavirus uns 
dieses Jahr nicht so „beherrscht“ wie im letzten Jahr. Zuver-
sichtlich und positiv schauen wir nach vorne und wünschen 
uns, dass der geplante Skikurs für unsere Kinder unter Ein-
haltung aller notwendigen Regeln Ende Januar in Sachrang 
stattfinden kann. Natürlich unternehmen wir weiterhin Win-
terspaziergänge, gehen zum Schlittenfahren und sind auch 
bei kaltem Wetter täglich draußen im Garten zu sehen. Somit 
stärken wir unser Immunsystem. Einen herzlichen DANK 
möchten wir an dieser Stelle allen ehrenamtlichen Helfern und 
v.a. dem Kindergartenförderverein sagen, der uns tatkräftig 
unterstützt, z.B. mit der Leihbücherei für die Familien im Foyer, 
bei Mitfinanzierung von größeren Anschaffungen oder beim 
Kauf von benötigten Fördermaterialien, wenn hier nur ein ge-
ringer Etat (in der Zeit knapper werdender öffentlicher Mittel) 
vorhanden ist. 

Das Kindergartenteam 
 
 

Kindergarten St. Michael, Sachrang 
 
Wir möchten uns sehr herzlich bei Allen bedanken, die uns 
im vergangenen, sehr seltsamen und fordernden Jahr unter-
stützt haben – ganz egal in welcher Hinsicht! Nun wünschen 
wir uns allen einen guten Rutsch in ein glückliches und vor 
allem gesundes Neues Jahr! 
 

Für den Elternbeirat I. Stangl 

10 – Aschauer Gemeindeblatt



 
Preysing Grundschule 

 
Auch in diesem Schuljahr begingen wir den bundesweiten 
Vorlesetag. Corona-bedingt wurden virtuelle Märchenerzäh-
ler in die Klassenzimmer geholt. Die Schülerinnen und Schü-
ler lasen aus eigenen Büchern spannende Stellen vor und 
hatten genügend Zeit zum Lesen und Schmökern in der Bü-
cherei. Viel zu schnell ging das „Fernsehen im Kopf“ vorbei 
und wir hoffen, dass die Freude am Vorlesen und Lesen lange 
anhält. Wir sind sehr froh, dass wir den Präsenzunterricht mit 
normalem Stundenplan durchführen können und uns somit 
auch musische Aktionen dieser Art möglich sind. Die Ad-
ventszeit mit all ihren Bräuchen begingen wir in gewohnter 
Weise in den Klassen, auch der Nikolaus klopfte an die Türen 
und brachte kleine Geschenke. Wie jedes Jahr empfingen wir 
in einer kleinen Andacht das Friedenslicht aus Bethlehem und 
brachten es mit guten Wünschen zu sozialen Einrichtungen in 
der Gemeinde. Schulleitung und Lehrerkollegium wünschen 
allen ein gesundes, glückliches neues Jahr. 

B. Spies 
 
 

Aus der Pfarrgemeinde  
 

Kath. Pfarrgemeinde Aschau  
 
Tel. 08052 4428, Fax: 08052 5486 
Das Pfarrbüro ist bis voraussichtlich 10.01.21 für den Par-
teiverkehr geschlossen, aber weiterhin telefonisch erreichbar.  

Fr. 01.01. Neujahr  
   10:00 Festgottesdienst 

Di.05.01.  19:00 Feierliche Vorabendmesse mit Drei- 
königsweihe 

Mi.06.01. Erscheinung des Herrn 
   10:00 Festgottesdienst 

 
 

Kath. Pfarrgemeinde Sachrang 
 
Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro ab Januar 2021 
Mittwochs 14 – 16 Uhr,  
Tel. 08057/909838, Fax: 08057/904938 
Außerhalb der Bürozeit: Pfr. Hermann Overmeyer 
Tel. 08057/909838 
Das Pfarrbüro ist bis voraussichtlich 10.01.21 für den Par-
teiverkehr geschlossen, aber weiterhin telefonisch erreichbar. 
Fr.01.01. Neujahr 

  08:30 Festgottesdienst 
Mi.06.01. Erscheinung des Herrn 

  08:30 Festgottesdienst mit Dreikönigsweihe 
 
Kurzfriste Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse, 
dem Aushang im Kirchen-Schaukasten bzw. unserer Home-
page: www.pv-oberes-priental.de  
Bei den Gottesdiensten besteht Maskenpflicht! 
 

R. Metzger 
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GRABMALE 
BILDHAUERARBEITEN 
REINIGUNGEN 
RESTAURIERUNGEN 
 
 
 
 
 
 
Weiher 1, 83229 Aschau, 
Tel. 08052-909330 & Tel. 0163-8928920 
Email: rudolfsoellner@web.de 

SÖLLNER 
STEINMETZ

bestattungen gmbh

Erd-, Feuer-, und Seebestattungen, Überführungen und Bestattungsvorsorge

Rosenheim · 0 80 31 / 40 89 70  |  Bad Aibling · 0 80 61 / 37 03 90  |  Bruckmühl · 0 80 62 / 7 08 30
Kolbermoor · 0 80 31 / 79 77 25  |  Prien a. Ch. · 0 80 51 / 30 90 70  |  Wasserburg · 0 80 71 / 5 01 12Ta
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HELMUT KROPF
Schulstraße 11
83209 Prien am Chiemsee

Tel.: 0 80 51 / 30 90 70
Fax: 0 80 51 / 9 617915
prien@bestattung-schmid.de

Rosenheims ältestes privates Bestattungsinstitut auch in Prien a. Chiemsee



 
Ev. Kirchengemeinde 

 
Gottesdienste 
31.12., 16.30 Uhr Heilandskirche Bernau 

18.00 Uhr Friedenskirche Aschau 
Neujahr 1.1., 17 Uhr HK Bernau 
Sonntag, 3.1., 10.30 Uhr FK Aschau, musikalischer Gottes-
dienst 
Epiphanias, 6.1., 19 Uhr FK Aschau, Taizéandacht 
Sonntag 10., 17., 24. und 31. 1. 
09.00 Uhr Heilandskirche Bernau 
10.30 Uhr Friedenskirche Aschau 
 
Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 
Di u. Do 10 – 12 Uhr/Mi 14 – 16 Uhr 
08051 962789 und 
Pfarrerin Betina Heckner 08052 – 2424 

Betina Heckner 
  

 
Mitteilungen der Vereine 

 
 

Heimat- und Geschichtsverein 
 
Leider muss unsere für Januar 2021 geplante Jahreshaupt-
versammlung im Chalet Aschau aus Gründen der Pandemie 
entfallen. Es ist aber vorgesehen, diese im Juli 2021 nachzu-
holen, der genaue Termin dafür steht noch nicht fest! Wir hof-
fen, Sie haben die Weihnachtsfeiertage und den Jahres- 
wechsel im Kreise Ihrer Lieben verbringen können. Voller Er-
wartung geht jetzt der Blick auf das Jahr 2021. Die aktuell be-
stehenden Einschränkungen durch die Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Corona Pandemie sind für uns Einzelne 
sowie für den Verein täglich spürbar, wie lange noch, das 
weiß keiner so ganz genau. Wir haben uns deshalb ent-
schlossen, unser Jahresprogramm 2021 ein wenig anders zu 
gestalten, da die Erfahrung aus 2020 gezeigt hat, dass ein 
ständiges Planen, Ausarbeiten, Organisieren und letztlich 
dann Absagen einer Veranstaltung für unseren Verein zeit-, 
kostenintensiv und somit nicht zielführend ist. Im ersten Halb-
jahr 2021 sind daher keine festen Veranstaltungstermine ein-
geplant. Sollte sich die Pandemiesituation im Frühjahr ent- 

spannen und Vereinsveranstaltungen aller Art wieder erlau-
ben, können wir kurzfristig reagieren und z. B. eine heimat-
kundliche Exkursion oder Veranstaltung anbieten. Thema, 
Datum und Uhrzeit werden in diesem Fall immer rechtzeitig 
in der Presse/Gemeindeblatt/Internet bekanntgegeben. Blei-
ben Sie gesund! 
 

Thomas Bauer  
 
 

Trachtenverein D’Griabinga Hohenaschau  
 
Ein gutes, gesundes und glückliches neues Jahr wünschen wir 
allen Vereinsmitgliedern und Freunden. Wir hoffen, dass das 
Vereinsleben bald wieder Fahrt aufnehmen kann und halten 
Euch diesbezüglich über unsere Internetseite www.trachten-
verein-hohenaschau.de, über Facebook/Instagram und na-
türlich über die Tagespresse auf dem Laufenden. Bis dahin 
bleibts g‘sund!  
 

Katharina Hendlmeier  
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Freiwillige Feuerwehr Aschau 

 
Wir möchten uns bei Ihnen für die Unterstützung in jeglicher 
Form und die positiven Rückmeldungen im vergangenen Jahr 
bedanken. Pandemie-bedingt konnten viele geplante Übun-
gen oder Veranstaltungen nicht stattfinden. Besonders bedau-
erlich war natürlich, dass das bereits seit einigen Jahren 
geplante Gründungsfest zum 150-jährigen Bestehen der Frei-
willigen Feuerwehr Aschau mit einem Festzelt und Umzug ab-
gesagt werden musste. Die für das Jubiläum eigens erstellte 
Chronik ist noch bei einigen Aschauer Geschäften zum Preis 
von 18,70 € zu erhalten. Nichtsdestotrotz waren wir allzeit 
Einsatzbereit, was bei rund 80 Einsätzen im vergangenen Jahr 
auch von Nöten war! Wir wünschen Ihnen noch friedliche Fei-
ertage und einen guten Start ins neue Jahr. 
 

Peter Graf 
 
 

Feuerschützengesellschaft Aschau 
 
Im Oktober fand die Jahreshauptversammlung der FSG 
Aschau mit Neuwahlen statt. Derzeit umfasst der Verein 131 
Mitglieder. Erster Bgm. Simon Frank übernahm die Wahllei-
tung und gratulierte Georg Maurer und Christian Rucker zur 
Wahl ins Amt der neuen Beisitzer. A. Thanhäuser bleibt 2. SM 
und A. Badstuber Kassenfrau. Des Weiteren bestätigt wurden 

die Beisitzer Seb. Kiesmüller, Seb. Feistl und G. Lengauer. Die 
Kassenprüfung übernehmen zukünftig Markus Huhn und 
Jenny Pelzl. 1. Schützenmeister F. Kiesmüller verabschiedete 
Helga Fortner nach 41 Jahren aus dem Vereinsausschuss und 
dankte für ihr langjähriges Engagement. Geehrt wurden Her-
bert Blimetsrieder u. Jakob Zenz für 60 Jahre aktive Mitglied-
schaft sowie Gitti Pelzl u. Elisabeth Angermann für 40 Jahre. 
Wir wünschen allen ein gutes u. gesundes neues Jahr! Die 
Wiederaufnahme des Schießbetriebs wird in der Zeitung be-
kanntgegeben. 
 

J. Frank 
 
 

Förderverein Prientaler Bergbauernladen 
 
Nach einer kurzen Betriebspause am 8. Januar geht es am 
Freitag, 15.1. zur üblichen Öffnungszeit von 9-16 Uhr wieder 
los mit dem Verkauf von Brot, Käse, Fleisch & Wurst, Eiern 
und dem gesamten regionalen Sortiment. Auch unsere Bä-
ckerinnen sind wieder fleißig und bieten Woche für Woche 
eine große Auswahl an selbst gebackenen Kuchen an. Alle 
Kunden, die sich über unser wöchentliches Angebot und sai-
sonale Aktionen informieren wollen, finden stets aktuelle Infos 
auf unserer Website www.prientaler-bergbauernladen.de und 
auf Facebook. Einfach vorbeischauen und uns folgen, denn 
hier lässt sich auch viel Wissenswertes rund um unsere Waren 
und die Menschen, die sie mit Leidenschaft, Sachverstand und 
mit ihren Händen produzieren, nachlesen. Der Förderverein 
unterstützt die Bergbauern bei der Direktvermarktung tatkräf-
tig, denn es geht darum, die heimische, kleinstrukturierte Land-



wirtschaft zu sichern. Wer bei diesem wichtigen Anliegen mit-
helfen möchte, kann Fördermitglied werden. Ein Beitrittsfor-
mular gibts im Laden oder auf unserer Homepage.  
 

Sabine Ostenried 
 
 

Montessoriförderverein Erdkinderplan 
 
Vor einem Winter Ich mach ein Lied aus Stille Und aus Sep-
temberlicht. Das Schweigen einer Grille Geht ein in mein Ge-
dicht. Der See und die Libelle. Das Vogelbeerenrot. Die Arbeit 
einer Quelle. Der Herbstgeruch von Brot. Der Bäume Tod und 
Träne. Der schwarze Rabenschrei. Der Orgelzug der 
Schwäne. Was es auch immer sei, das über uns die Räume 
aufreißt und riesig macht Und fällt in unsre Träume In einer 
finstren Nacht. Ich mach ein Lied aus Stille Ich mach ein Lied 
aus Licht. So geh ich in den Winter Und so vergeh ich nicht. 
(Eva Strittmatter) 
Wir wünschen Ihnen allen einen gesunden Start ins Jahr 
2021. 

Maria Döbler 
 

 
Aschauer Bürgerliste 

 
Auch im neuen Jahr wird die Durchführung von Stammtischen 
in gewohnter Weise Corona-bedingt nicht absehbar sein. Die 
ABL wird deshalb im Januar einen virtuellen Stammtisch mit 
dem 1. Bürgermeister abhalten. Die Teilnehmerzahl ist hierbei 
leider begrenzt. Zu den Themen: Verkehr, Sporthalle und Nah-
wärme werden wir Fragen an BM Simon Frank stellen. Wer zu 
den genannten Themen eine Sachfrage stellen mag, kann 
diese über unsere Homepage www.abl-aschau.de im Kon-
taktformular oder direkt an info@abl-aschau.de einsenden. 
Wir werden die Fragen bündeln und in die Diskussion ein-
bringen. Einen Bericht über den Chat werden wir in unserer 
Homepage und im Gemeindeblatt veröffentlichen. Bleiben wir 
trotz der ernsten Situation zuversichtlich und vor allem gesund. 
 

Bernhard Pflüger 
 
 

Zukunft für Aschau 
 
Wir wünschen allen einen guten und vor allem gesunden Start 
ins neue Jahr! Es ist momentan sicherlich keine einfache Zeit. 
Dennoch bietet gerade unser schönes Priental doch so viel, 
dass Sie diese Phase hoffentlich nicht nur gut überstehen, son-
dern auch genießen können. Sobald es möglich ist, werden 
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katharina dümler 
 kd – for a better you 

 
Investiere heute in Deine Gesundheit, Dein Körper wird es Dir morgen danken. 

Der Name „kd – for a better you“ steht für meine Initialen (Katharina Dümler) und für meine  
Vision, dass jeder aus sich eine bessere Version von sich selbst machen kann, besonders  
bezüglich Gesundheit. Die Mehrheit von uns verspürt Unzufriedenheit, und genau das ist der erste 
Schritt zum Erfolg, man muss nur endlich anfangen, diesen Schritt zu gehen. 

Ich bin Katharina, wohnhaft in Bernau am Chiemsee, 28 Jahre alt und begeisterte Sportlerin. Mein 
Ziel ist es, Menschen individuell auf ihrem Weg zu einem besseren Wohlbefinden zu begleiten und 
gemeinsam mit ihnen an körperlicher Fitness und Gesundheit zu arbeiten. Ich bin ausgebildete Ernäh-
rungsberaterin und Diplom-Personal Trainerin (Sport- und Gesundheitstrainerin), inklusive Medizini-
sche Fitnesstrainerin. Derzeit absolviere ich zudem noch die Ausbildungen zur Prä- und 
Postnataltrainerin sowie zur Präventionstrainerin. 

Das Personal Training wird an Deine persönlichen Bedürfnisse und Ziele angepasst. So helfe ich Dir 
in Form eines sportlichen Fitnesstrainings z.B. beim Muskelaufbau, Deinen Körper zu formen, be-
stimmte „Problemzonen“ loszuwerden oder in Form des medizinischen Fitnesstrainings bei orthopädi-
schen Krankheitsbildern (z.B. nach einer Verletzung oder bei anderen körperlichen Beschwerden) 
Deine körperliche Funktionalität wiederzugewinnen. 

Durch meine Ernährungsberatung (einmalig oder mehrwöchig buchbar) sollst Du sowohl Fragen be-
züglich Deiner Ernährung und Gesundheit beantwortet bekommen als auch ein Gefühl für einen ge-
sunden Lebensstil entwickeln und das Gelernte in Deinen Alltag umsetzen können. 

Auch Tanzen zählt zu meinen großen Leidenschaften und heute biete ich Dance Fitness Kurse für Kin-
der (ab 3 Jahre) und Erwachsene an. Diese sind buchbar für (Sport-)Vereine, Schulen, Fitnessstudios 
und auch für kleine Events, wie Kindergeburtstage oder andere Sportarten als Abwechslung im Trai-
ningsalltag. 

Das Personal Training und die Ernährungsberatung kann, vor allem aufgrund der aktuellen Lage, on-
line durchgeführt werden! Erreiche Deine Ziele mit professioneller Beratung und Unterstützung.

Redaktionsschluss für die  

Februar-Ausgabe: 15. Januar 2021 

Telefon: 0157 513 219 52  |  Mail: kd@forabetteryou.de  |  www.forabetteryou.de



wir dann auch wieder zu unserem beliebten „Z‘ammKemma” 
einladen und Sie natürlich vorab darüber informieren. 
 

M. Schäffer 
 

 
WSV Aschau 

 
Abt. Fußball 
Neues Jahr, neues Glück - das passt auch bei den Sportlern 
immer wieder sehr gut. Das Jahr 2020 war ein extrem schwie-
riges für alle Beteiligten, es kann eigentlich 2021 nur besser 
werden. An dieser Stelle wollen wir daher noch einmal ein 
ganz großes Dankeschön an alle aussprechen, die geholfen 
haben, trotz der Einschränkungen den Betrieb möglichst gut 
aufrecht zu erhalten. Man hat deutlich gemerkt, wie wichtig 
den Kindern und auch Erwachsenen der regelmäßige Treff im 
Team ist - wenn er möglich war. Übrigens: In Zeiten von Co-
rona haben wir mit unserem Newsletter eine weitere Mög-
lichkeit für Euch geschaffen, sich über aktuellste Themen 
informieren zu lassen. Die Anmeldedaten dazu findet Ihr auf 
unserer Homepage. 
 

M. Schäffer 
 
 
VdK-Ortsverband Aschau / Frasdorf / Sachrang 

 
Am Samstag, 9. Januar 2021, Messe für verstorbene Mitglie-
der um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. Seit vielen Jahren un-
terstützt der VdK Aschau–Frasdorf mit einer Spende von 
300,-- Euro den Sozialfond der Gemeinde Aschau, auch die 
Gemeinde Frasdorf erhält seit Jahren für ihren Wunschbaum 
eine Spende von 150,-- Euro.  
 

Die Vorstandschaft 
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Wir wünschen ein gutes und 
vor allem gesundes neues Jahr!

Florian Anner 
Am Hofbichl 20 
83229 Aschau i.Ch.  

Tel.: 0 80 52 / 95 18 98 
Fax.: 0 80 52 / 9 57 09 67 
Mobil: 01 71/ 7 25 02 79



 
Krieger- und Soldatenkameradschaft Sachrang 

 
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu und es wird immer 
schwerer, mit Jemandem in Kontakt zu treten. Das Gedenken 
und die Kranzniederlegung für unsere gefallenen Kameraden 
konnten wir in kleinem Rahmen durchführen. Dafür gilt unser 
Dank der Gemeinde, vertreten durch Herrn Bürgermeister 
Frank, der Feuerwehr Sachrang, Herrn Pfarrer Janßen und 
allen, die bei dieser stillen und feierlichen Zeremonie anwe-
send waren bzw. geholfen haben, das Kriegerdenkmal dem 
Anlass entsprechend herzurichten. Für das neue Jahr wün-
schen wir uns, dass man sich irgendwann wieder treffen kann, 
verbunden mit der Hoffnung, dass das Jahr 2021 besser wird 
und nicht von ständigen "Lockdowns" unterbrochen wird. 
Allen BürgerInnen aus Sachrang und Aschau sowie den Ka-
meraden der KSK Aschau wünschen wir einen guten Über-
gang nach 2021 und vor allen Dingen: bleiben Sie gesund! 
 

Bernd Wagner 
 
 

Musik Forum Sachrang 
 
Das neue Jahr wird wohl ein ganz Besonderes und hält wei-
terhin Überraschungen für uns bereit. Wir wollen mit großem 
Optimismus das Neue beginnen und unsere Planungen ent-
sprechend den spannenden Rahmenbedingungen flexibel an-
gehen. So planen wir ein gemeinsames Konzert mit dem 
Freundeskreis Müllner Peter von Sachrang e.V. zum Namens-
tag des Peter Huber am Sonntag, 27.06.2021, 17.00 Uhr, 
hoffentlich in der schönen Pfarrkirche St. Michael in Sachrang. 
Die schon traditionellen Meisterkurse sollen mit Oboe, Harfe, 
Gesang und Horn im Juli stattfinden. Allerdings haben wir 
dafür noch Raumprobleme und sind auf der Suche. Zum 
30jährigen Jubiläum des Naturschutzgebietes Geigelstein wol-
len wir zu den vielen Aktivitäten der Tourist Info einen Beitrag 
leisten, und zwar mit einem neuen Format, in dem die Alpen-
sinfonie von Richard Strauss mit Texten, Musik und Bildern vor-
gestellt wird. Die einzelnen Sätze mit ihren musikalischen 

Besonderheiten werden von Prof. Hansjörg Schellenberger 
vorgestellt und mit Einspielungen von einigen Musikern ver-
tieft. Diese Präsentation mit den von Strauss komponierten Sät-
zen z.B. „Der Anstieg, Eintritt in den Wald, Am Wasserfall, 
Auf der Alm, Auf dem Gipfel“ usw. wird mit originalen Hin-
tergrund-Fotos in den Rahmen unseres Naturschutzgebietes 
Geigelstein hineininterpretiert. Das Format „Texte und Impro-
visationen“ wird uns in 2021 noch einige Male bereichernd 
begleiten und die traditionellen Konzerte bis hin zum „Jah-
resausklang“ am 30.12. ergänzen. Die Termine im Einzelnen 
werden zeitgerecht kommuniziert werden. So wollen wir mit 
Ihnen optimistisch und zupackend ins Jahr 2021 gehen und 
wünschen Ihnen Gesundheit sowie Freude an der Musik der 
großen Meister, die oft selbst schwierigste Zeiten durchleben 
mussten und dennoch Großartiges für uns geschaffen haben. 
Bleiben Sie gesund! 

D. Höpfner 
 

 
Allgemeines 

 
 

Klimaaktionsgruppe 
 
Das nächste Treffen der Klimaaktionsgruppe findet am Don-
nerstag, den 21. Januar 2021, um 19.30 Uhr statt. Je nach In-
fektionslage kann es evtl. wieder als Zoom Meeting online 
stattfinden. Wir bitten Sie, sich vorab bei uns zu melden: 
prof.dr.e.weimann@posteo.de. Wir wünschen frohe Festtage 
und ein gutes neues Jahr. 

Edda Weimann 
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APOTHEKEND I ENS T  JANUAR  2021

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:  
116 117 

Integrierte Leitstelle in Notfällen: 112

1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

Sonnen Zellerhorn Katharinen

Marien Schloss Sonnen Spitzweg Zellerhorn Ärztez.Bernau Marien

Schloss Sonnen Spitzweg Zellerhorn Katharinen Marien Schloss

Sonnen Spitzweg Zellerhorn Katharinen Ärztez.Bernau Schloss Sonnen

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Ärztez.Bernau Marien Schloss Sonnen Spitzweg Katharinen Ärztez.Bernau

KONTAKT APOTHEKEN: 
Apo Ärztezentrum Bernau, 08051 / 9 620 620 
Marien-Apo, Prien, 08051 / 90 370  
Schloß-Apo, Aschau, 08052 / 316  

Sonnen-Apo, Frasdorf, 08052 / 1681  
Spitzweg-Apo, Prien, 08051 / 4581  
Katharinen-Apo, Prien, 08051 / 61 811  
Zellerhorn-Apo, Aschau, 08052 / 2013 

 
Die Gemüsefee bringts! 

Bio Obst und Gemüse, feine Naturkost. 
www.Gemuesefee.de - 08071-5523721 

 
Rentner 69/NR sucht in Aschau/Umgebung 1-2 Zi Whg. 

Tel 08052/957 82 47, tgl. von 11 – 17 Uhr 
 

Zu verm.: Carport ab 01.01.21, Frasdorfer Str. 4 in Aschau 
40 € / Monat, Tel.: 0176 150 65428 

 
Ruhige Aschauerin, 57 J., NR, solvent, und Labradorhündin 
Tosca, 1,5 J., kastriert, gut erzogen, kein Beller, suchen 2 
ZKB Balkon/Terrasse für langfristiges Mietverhältnis wg.  

Eigenbedarf ab sofort. Wenn Sie friedliebende Mieter  
suchen, die pfleglich mit Ihrer Wohnung umgehen, rufen Sie 

an unter 01577 / 77 4 33 64. 
 

Zu verm.: Aschau/Innerwald 2 ½-Zi-DG-Whg, 65qm, 
+Speicher, gr. Balkon, Stellplatz, 470,-- + NK + KT.  

0172 / 37 57 457.

Hinweis in eigener Sache 
Redaktions- und Anzeigenschluss für die FEBRUAR - Ausgabe des  
Gemeinde blattes ist der 15. Januar 2020.  
Texte und Anzeigen können während der allgemeinen Geschäftsstunden 
im Zimmer 15, 1. Stock, im Rathaus abgegeben werden. 
ANZEIGEN IM ASCHAUER GEMEINDEBLATT SIND IMMER EIN ERFOLG 
Info: Mo. bis Fr. unter Telefon-Nr. (0 80 52) 92 48 (AB) - Fax 92 49 
eMail: susanne@woerndl-aschau.de · www.marktplatz-aschau.de 
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DAS SCHUH-GESCHÄFT FÜR DIE GANZE FAMILIE 

WÜNSCHT IHNEN, MEINE LIEBEN KUNDEN, ALLES GUTE 
FÜR DAS JAHR 2021 

BLEIBEN SIE GESUND, ICH FREUE MICH AUF EIN  
WIEDERSEHEN 

SCHUHHAUS CHRISTINE STEINDLMÜLLER  & TEAM 
-20% auf alle Winterschuhe 

 
 Seriöse und zuverlässige Aschauer Geschäftsfrau sucht  

Eigentumswohnung zum Kauf. 0171/9828006 
 

Gardinen und Raffrollos für ein gemütliches Zuhause. 
Raumausstatterin bietet Rundumservice an. 0170 4668841. 

 
Zu verm.: Aschau ab sof. 16m² Zi. in gr.Whg - 3-4 

Tage/Wo, auch Homeoffice möglich.  0176 631 62 448  
 

Zu verm: Sonnige DG-Whg in Aschau, 2. Etage, 2 Zi, ca. 
75 m², EBK, großer Südbalkon mit Burg-und Bergblick, Ga-
ragenstellplatz, € 750,00 Kaltmiete zzgl. ca. 200,00 € NK. 

Telefon: 0173/3542301 

Ein frohes und gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen Familie Pungaršek 

und das speis & seele Team !
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